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Verteiler: 

- Ritter Klaus, 1. Bürgermeister, Trt. Rathaus 

- Beilhack Claudio, Stadtverwaltung, Trt. mit der Bitte um Weiterleitung an die betroffenen Fachbereiche 
- alle Mitglieder 
 

Anwesenheitsliste Mitglieder (A = anwesend, E = entschuldigt) 

Mitglied A E Mitglied A E 

Dzial Günther ☐ ☒ Magg Hannes ☒ ☐ 

Ebert Walter ☒ ☐ Mörtl Helmut ☒ ☐ 

Fendt Robert ☒ ☐ Piehler Reinhard ☒ ☐ 

Gorzel Roger ☐ ☒ Schuster Richard ☐ ☒ 

Herold Hanni ☒ ☐ Wild Helmut ☐ ☒ 

Kipran Marvin ☐ ☒ Werthan Josef ☐ ☒ 

Locht Andreas ☒ ☐ Zunhammer Christian ☐ ☒ 

 

 

 

Behandelte Angelegenheiten/Themen: 
 

1. Herr Piehler berichtete über ein Gespräch mit Herrn Albrich: 
Straßenausbau Hörpolding – Haßmoning 
Ausführungsplanung fertig. 
Der Untergrund wurde geprüft durch Grabungen (Versickerungsmöglichkeit). 
Nächste Schritte: 
a. Genehmigung der Planung durch den Stadtrat 
b. Genehmigung der Planung durch das staatliche Bauamt 
c. Genehmigung des Ausbaues durch die Naturschutzbehörde 
d. Zuschussgewährung durch die Regierung von Oberbayern 
e. Ausschreibung der Baumaßnahme 
f. Bau der Straße 

 

2. Bericht über Stadtratssitzung über den Planungsstand der Umgehungsstraße Traunreut Ost: 
Referenten: Staatliches Bauamt Christian Rehm, Verkehrsplanungsbüro München Dr. Harald 
Kurzak und von der Naturschutzbehörde Dr. Felix Brand 
Herr Rehm erläuterte den Genehmigungsablauf an Hand einer Grafik. Es ist von einem 
Zeitraum von 8 bis 14 Jahren auszugehen, je nach Einwänden. 
Herr Kurzak stellte die geänderte Verkehrssituation nach der Fertigstellung der Ostumfahrung 
dar. Es könnten ca. 40% des Verkehrs aus den Ortschaften gebracht werden. 
Herr Dr. Brand teilte mit, dass die Straße unbedingt außerhalb des Waldes gebaut werden 
muss. Der durch den Wald führende Kirchweg ist absolut tabu. 
Die besten Chancen hat eine Straße die den Wald an der schmalsten Stelle durchschneidet 
und anschließend um den Wald herumführt. 

 

3. Die Ampel aus dem Parkhaus von Heidenhain, auf der Werner von Siemensstraße, schaltet 
auf Rot, auch wenn keine Autos aus dem Parkhaus kommen. 
Herr Albrich: Dafür ist das Staatliche Bauamt Traunstein zuständig. Herr Albrich hat bei Herrn 
Kaiser vom Staatlichen Bauamt Traunstein bereits eine Verbesserung beantragt. Wir brauchen 
derzeit nichts unternehmen. 

 

4. Die Abschrägung des Bordsteins an der Nansenstraße in Richtung Fußweg an der Werner-
von-Siemensstraße soll verbreitert werden. (Die Zufahrt ist ca.3m, die Abschrägung nur ca. 
2m.) 
Herr Albrich: Blindenübergang erfordert eine kleine Schwelle, deshalb ist auf dem letzten 
Meter eine kleine Schwelle. 
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5. Die verblichenen Schilder am Geschichtsweg, insbesondere das am Maximum sollen 
erneuert werden. 
Herr Beilhack: Wir sollen das mit H. Bürgermeister Ritter besprechen. Es sollen evtl. alle 
Schilder ausgetauscht werden mit dem neuen Stadtemblem.  
Herr Piehler und Frau Herold werden die Schilder fotografieren und über Herrn Bürgermeister 
Ritter einen Antrag an die Stadt auf Erneuerung der Schilder stellen. Frau Herold wies darauf 
hin, dass die Stadt nächstes Jahr 60 Jahre Stadt und 70 Jahre Gemeinde feiert. Da sollte diese 
Aktion abgeschlossen sein. 

 

6. Die Protokolle von unserem Arbeitskreis werden von der Stadt im Internet veröffentlicht. 
Aus Datenschutzgründen dürfen persönliche Daten nur mit Zustimmung der Beteiligten 
veröffentlicht werden. Die anwesenden Mitglieder beschlossen, dass man künftig aus dem 
Protokoll die Anschriften und die Telefonnummern entfernt. 
 

7. Neue Themen: 
 

Frau Herold: Herr Ehinger plant eine Karte mit den Wanderwegen von Traunreut zu erstellen. 
Damit diese Wanderwege zertifiziert werden, müssen sie bes9timmte Kriterien erfüllen. Frau 
Herold wird zunächst die Kriterien erfragen, dann mit Herrn Ehinger einen Kartenentwurf 
erarbeiten. Diesen Entwurf können dann die AKV Mitglieder, jeder an seinem Wohnortbereich 
vervollständigen. 
 

Herr Magg: Das Schild Geh- und Radweg nach der Querung der Dieselstraße in Hochreit ist 
noch nicht angebracht. Herr Beilhack soll erinnert werden. 
 

Herr Mörtl: Das Sichtdreieck an der Kreuzung St. Georgen aus Richtung Irsing und an der 
Einmündung der Traunstraße in die B304 sind zugewachsen.  
Ebenso der Radweg im Fasanjäger zwischen Hochgern- und Hochfellnstraße. 
Am Maxplatz in Traunstein wurde ein vorbildlicher Motorradparkplatz erstellt. Es soll geprüft 
werden, ob in Traunreut am Rathausplatz ebenso ein Parkplatz geschaffen werden kann. 
 

8. Im Monat August findet keine AKV-Sitzung statt wegen der Sommerferien. 
Die nächste planmäßige Sitzung findet wieder im September (11.09.2019) statt. 

 
 

 

 

Traunreut, den 03.09.2019  __________________________________________________ 

     gez. Andreas Locht 
 

Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, den 11. September 2019, um 19.00 Uhr 

im Katholischen Pfarrheim Traunreut statt. 

 


